
Landeszahnärztekammer Thüringen

Von Dr. Regina Montag

Am Vorabend des Nikolaustages brachten 
Landeszahnärztekammer Thüringen und 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Thürin-
gen uns reisefreudige Zahnärzte-Senioren 
erneut zueinander. Anstelle der früheren 
Weihnachtsfeier trafen sich 40 Kolleginnen 
und Kollegen am 5. Dezember 2023 zum 
adventlichen Ausflug durch eine herrlich 
verschneite Winterlandschaft nach Leipzig.

Für die Mehrzahl der Teilnehmer startete die 
Fahrt in Erfurt an der Thüringenhalle. Kollegen 
aus dem nördlichen und westlichen Thüringen 
kamen durch Zubringerfahrzeuge nach Erfurt. 
Weitere Gäste stiegen in Gelmeroda bei Wei-
mar, Jena und Eisenberg hinzu.

Angekommen in Leipzig besuchten wir zu-
nächst das TV-Sendezentrum des Mitteldeut-
schen Rundfunks (MDR). In einer geführten 
Studiotour konnten wir viele Einblicke in 
unterschiedliche Fernsehproduktionen und 
Senderäume gewinnen. Besonders interes-
sant war, wie viel Technik und Zeitaufwand 
für einzelne Filmbeiträge notwendig sind. Uns 
wurde auch gezeigt, wie sich durch digitale 
Trickmöglichkeiten – zum Beispiel mit der 
Greenscreen-Technik, die Aufnahmen vor ei-
nen beliebigen Hintergrund montiert – interes-
sante, informative und abwechslungsreiche 
Fernsehbilder erstellen lassen.

Nach einem Mittagessen im MDR freuten wir 
uns auf eine einstündige Stadtrundfahrt. In 
kurzer Zeit war natürlich nur ein Teil der Se-
henswürdigkeiten und historisch interessanten 
Orte erreichbar. Unweit des MDR-Hochhauses 
steht schon das mit 91 Metern höchste Denk-
mal Europas: Das Völkerschlachtdenkmal öff-
nete am 18. Oktober 1913 genau einhundert 
Jahre nach der bis dahin größten Schlacht der 
Weltgeschichte zwischen dem napoleonischen 
Frankreich und den verbündeten Heeren von 
Österreich, Preußen, Russen und Schweden.

Markanter Neubau  
der Universitätszahnklinik

Unsere Weiterfahrt über das Areal der Alten 
Messe führte vorbei an der 1912 gegründeten 
Deutschen Bücherei, die sämtliche deutsche 
Bücher, Zeitschriften und Karten sammelt.  
Seit 1990 ein Haus der Deutschen National-
bibliothek teilt sie sich heute ihre Aufgaben 
mit der Schwestereinrichtung in Frankfurt am 
Main. Aktuell ist die Bücherei mit 46 Millionen 
Medien eine der größten Bibliotheken weltweit 
in mittlerweile vier Gebäuden. Ein fünftes Ge-
bäude für weitere 35 Millionen Medien auf 
213 laufenden Regalkilometern ist bereits ge-
plant. In Richtung des Bayerischen Bahnhofes 
passierten wir dann den markanten Neubau 
der Universitätszahnklinik an der Ecke von 
Nürnberger Straße und Liebigstraße.

Am Augustusplatz – 1837 benannt nach Kur-
fürst Friedrich August I., einem Urgroßenkel 
August des Starken – steht das Krochhoch-
haus. Dieses erste Hochhaus Leipzigs wurde 
1928 durch die Privatbank Kroch errichtet. 
Auf seinem Dach thront das damals größte 
Turmschlagwerk der Welt. Daneben stehen 
das 1960 erbaute Opernhaus im neoklas-
sizistischen Stil und das alles überragende 
142 Meter hohe City-Hochhaus. Den Platz 
dominiert jedoch das Gewandhaus, das auf 
Initiative des damaligen Gewandhauskapell-
meisters Kurt Masur bis 1981 gebaut wurde. 
In die Moderne reihen sich die neuen Uni-
versitätsgebäude mit dem Augusteum, dem 
Auditorium maximum mit seinen 800 Plätzen 
sowie dem Paulinum ein.

Die Weiterfahrt führte zum 1878 gegründe-
ten Zoo, dem mit 630 Tierarten artenreichs-
ten Tierpark Europas, sowie in den Stadtteil 
Gohlis mit seinem Rokoko-Schlösschen und 
dem Schillerhaus. Nahe der Thomaskirche, 
Heimat des weltberühmten Thomanerchores 
und langjährige Wirkungsstätte des aus Thü-
ringen stammenden Johann Sebastian Bach, 
endete unsere Stadtrundfahrt.

Gelungener Tagesausflug  
mit kollegialen Begegnungen

Anschließend hatten wir noch zwei Stunden 
freie Zeit, um über den weit angelegten Leip-
ziger Weihnachtsmarkt zu bummeln. Nach 
vielen interessanten Impressionen und kolle-
gialen Begegnungen hat jeder Teilnehmer sei-
nen individuellen Anteil zu einem gelungenen 
Tagesausflug beigetragen.

An dieser Stelle gilt unser Dank dem Reiseun-
ternehmen Gessert aus Finsterbergen mit dem 
Busfahrer Heiko Rein und der Reisebegleite-
rin Ramona Herrbich. Nicht zuletzt geht ein 
Dankeschön an Kollegin Dr. Gisela Brodersen 
als Seniorenbeauftragte der Kammer für ihre 
Aktivitäten zu diesem ereignisreichen Tages-
ausflug. Freuen wir uns nun langfristig auf ein 
nächstes Treffen oder die nächste Reise!

Dr. Regina Montag  
aus Erfurt  
ist Zahnärztin im Ruhestand.

Durch die verschneite Winterlandschaft
Adventsausflug der Thüringer Zahnärzte-Senioren am 5. Dezember 2023 nach Leipzig

Mittelalterlicher Charme und barocke Pracht:  
Zwei Tage in der Weltkulturerbe-Stadt Bamberg
Auf eine weitere Weltkulturerbe-Tour können sich Thüringer Zahnärzte-Senioren in diesem 
Frühjahr freuen: Landeszahnärztekammer Thüringen und Kassenzahnärztliche Vereinigung 
Thüringen organisieren für den 7./8. Mai 2024 (Dienstag/Mittwoch) eine zweitägige Fahrt 
nach Bamberg. Dort zeigen eine Domführung die Geschichte der Kaiser- und Bischofsstadt 
und eine Bootsfahrt die Fischerhäuser von Klein-Venedig. Der Folgetag führt durch die Adam-
Ries-Stadt Bad Staffelstein und erlaubt einen Zwischenstopp an der Basilika Vierzehnheiligen.

Die Kosten für die Busfahrt, alle Programmpunkte und Mahlzeiten sowie eine Übernachtung 
im 3-Sterne-Hotel betragen 319 Euro je Kammermitglied und 369 Euro je mitfahrende Person. 
Anmeldungen sind direkt beim Reiseunternehmen Gessert, Am Steiger 3, 99894 Friedrichroda 
sowie unter Telefon 03623 30 38 10 oder E-Mail info@gessert-reisen.de möglich.	 LZKTh 
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